
* und richtig zu - B'er hat

nicht schon einen Hund oder eine Kat-

ze gesehen, die sich ein gewisses
Gras suchten und dasselbe gegen alle

übliche Gewohnheit verzehrten ? Thr

Tnstinkt treibt sie, zu diesen Mitteln zu

greifen, urn von irgend einem Unwohlsein los®

zukommer. - Und es gibt wohl kein land auf

der Welt, wo diese natHrliche und kostenlose

Apotheke nicht zu Hilfe gerufen wind. Aber

leider hat der gewohnliche ! ensch unserer Zeit

nur wenige Kenntnisse davon, under begniigt
sich demit, eine teure ’’edizin zu kaufen,weil
es eber 11 . 90 machen. Nur in den mehr

primitiven Landern ist die KrHuterkur noch

mehr erhalten geblieben, aber auch hier werden

es inaner weniger, die sich die R’uhe geben,die®
se Kenntnisse von -eschlecht zu Geschlecht zu

überliefern.

Hier im Lager ist von solchen Krautem

der Spitzwegerich am vertreten.

Dann gibt es auch noch etwas Schafgarbe, I'inz-

kraut, Hahnenfuss, und ~TTeublumen". Aber blei®

ben wir heute beim Spitzwegerich, Oder Planta-

go lanceolate, wie ihn gescheite Kopfe nemen.

Wenn sich die Landleute bei ihren Arbei-

ten verwunden, so suchen sie rasch Blatter

von Spitzwegerich und ruhen nicht mit Dn’icken

und Kheten, bis das etwas storrische Blatt

sich einige Tropfen auszwingen lasst. Diese

bringen sie entweder direkt in die frische

Wunde, oder sie befeuchten damit ein Liippchen,

das sie an den wunden Teil bringen. • Verwei-

gert das Blatt seinen Heilsaft, lasst es sich

bloss r.urbe und etwas feucht reiben, so legen

die Leute die raiirben Blatter selbst auf. Ist

dabei Gefahr der Blutvergiftung ? Das kennt

der Spitzwegerich nicht. -Fin solcher Verband

ist der erste, aber manchraal der beste Not-

▼erband; denn die Heilung solcher Wunden geht

rasch vor sich. .ie mit Goldfdden naht der

Wegerichsaft den klaffenden Rise zu, und wie

an Gold sich nie Rost ansetzt, so flieht den

Spitzwegerich jede Aaulnis und faules

- Die Wirkung dieser Pflanze nach innen ist

nicht minder vorteilhaft. Dass doch Hunderte

von }enschen im Friihjahr oder Sommer diese

Heilblatter sammelten, zerquetschten, die Saf®

te auspressten und trinken ! Zahllose innere

Gebrechen, die aus dem unreinen Blute und den

unreinen Saften wie Giftpilze hervorschiessen,
warden nicht eintreten. Das sind Wunden, die

freilich nicht bluten, aber vielfach noch ge=

fahrlicher sind.

Die gedbrrten Blatter von* Spitzwegerich
geben gleichfalls eine prichtige Teepflanze

ab gegen innere Die Zeitungen

bringen oft lange Anpreisungen der vortreffll

chen Y.irkungen Wn Spitzwegerich, und noch

langere über die da oder dort bereiteten

Spitzwegerichsafte. - Und mancher kauft sol-

che Sachen uro sein teures Geld. - Warum machst
Du Dich nicht selbsr zum Sammler, Zubereiter
und Apotheker dieser echten Ware ? -

Ferner sagte ich etwas von Blumen- und

Gemuse-Samen, den auch Sure Gartner au wenig®
utens sechs pence das rackchen kaufen muasten.

Wer an einer Erfindung arbeiben will,
nehme sich meinen }{at und denke an eine prak-
tische Vorrichtung fur die bekannten Tomaten-

sauce-Flaschchen, mit der man diese Sauce oh-

ne weiteres bequemer und reinlicher ausgiessen
kann, als es noch bis zum heutigen Tag der

Fall ist. Dieses Patent wiirde gewiss einen gu—-
ten Preis suchen. - Und so gibt es unzahlige
Ideen.

Und wie Du Dein Konnen und Fissen erwei-

tern wills!, musst Du schliesslich selbst am

Lesten wissen. — Glaubst Du es soweit zu brin—-

gen, dass Du im nachsten Kriege nicht mehr in-

ternment wirst oder .... nun ja, das hangt ja
auch nicht mehr vom Geld oder vom Kbnnea und

jissen ab. Aber es ist gut fur Jung und Alt,
auch fur die Handwerker, jeden Tag etwas mit
dem Geiste zu arbeiten. Das rat auch Dir

Dein
_

,Lager-Onkel.

11.

Lieber Lager-Onkel !

Dies ist wichtig, ganz wichtig, ich bin
ganz durcheinander, kann nicht mehr schlafen,
muss •• Du musst mir unbedingt helfen. Da ha-
ben wir neues Lagergeld erhalten

... aber das
ist doch entsetzlich, es hat ja nur ein Loch
mit

.... was um; soli das ein Lorteerkranz
sein fur uns, weil wir so treu in der Gefan-

genschaft aushalten ?? Ich finde es schreck-
lich. Jeder Btaat hat das Bildnis seines Herr-

schers, seines Fiihrers, seines geliebten Lan-
desherm, und wir haben ein Loch mit was um...

Unser geliebter Lsgerfuhrer ist aber kein Loch
mit was um, .. wenn man wenigstens einen aufge-
henden Fond gemacht hatte ... Du weisst ja,was
ich Heino ... oder eine Friecenstaube, oaer ••

oder eine emsige Biene ... aber ein loch ....

ich bin dagegen und dafiir, dass sofort Protest
eingelegt wird, an den Konsul und an Bossard
geschrieben wird, man muss Deutschland davon
Nachricht geben, dass es sofort Repressalien
nimmt. Auf jeden Fall muss was gesohehen ....

bitte, lieber Lageronkel, hilf mir.
Dann hab ich lange über ein Projekt gebrii-

tet, das heisst jemand anders, der nicht bei
uns wohnt, hat es entwickelt, das war eine
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